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SCHREIBEN VON HOFRATSPRAESIDENT, KANZLER UND RAETEN DES KURFUER-

STENTUMS BAYERN AN DEN LANDVOGT IM OBEREN UND UNTEREN
THURGAU, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN VON GESTELENBURG,
[GROSS] RAT [ DER STADT ZUG] UND OBERSTFELDWACHTMEISTER,
FRAUENFELD

"Wür haben aus desselben an uns von 12 . diss abgelassnen und den 18 . darauf

erkaltnen ScJtreibe ?i mit mehrem vernommen 3 das der Herr und Freundt uns den zu

Marmern betrettnen und zu Frauenveldt verhaffte ?i Juden Nammens Hey am Leuen

[Heinrich L ö w] nunmehr zu extradieren [ - es ging um in der Hofhapelle zu



München entwendete Präziosen - ] sich erbietet . Weilten wür dan zu disem Endte

unsers . . . Herrns Hofrhats Secretarium [und Kommissär ] Michaeln W i d t-

m a n abgeferttiget , als beliebe demselben erstgedachtem Widtman den verhaff-

ten Heyam gegen bezallung der billichen uncosten , auch revers . . . anerbott-

nermassen zu extradieren , So wür in derley und andern fahlen zu reciprociren

ieder Zeit erbiettig seint " .

Unterzeichnet ist der Brief von : Maximilian Ernst , Freiherr von

Gözengrien,  Vizepräsident ; Franz Kaspar , [ Frei ] herr

Schmid auf Haslach und Pirnbach;  Georg

Benedikt Wagner;  Hans Benno von Wolfwisen.

Original , mit den 4 Siegeln der Unterzeichneten
AH 52 , 164 - 165 - Blatt 164 V und 165 r  leer
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